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Bildung von Ermächtigungsübertragungen 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
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Verwaltungserläuterung: 
 

Gemäß § 22 Abs. 4 der Kommunalhaushaltsverordnung (KomHVO NRW) ist dem Rat eine Über-

sicht der Übertragungen mit Angabe der Auswirkungen auf den Ergebnis-und den Finanzplan des 

Folgejahres vorzulegen, wenn Ermächtigungen übertragen werden. Die Übertragungen sind im 

Jahresabschluss im Plan-Ist-Vergleich der Ergebnisrechnung (§ 39Abs.2) und der Finanzrechnung 

(§ 40) und im Anhang gesondert anzugeben. 

 

Die Liste der Ermächtigungsübertragungen ist als Anlage beigefügt.  

 

Vorgesehen sind Übertragungen in Höhe von insgesamt 22.214.203,71 €. Hiervon entfallen 

18.652.729,77 € auf den investiven Bereich und 3.561.473,94 € auf den konsumtiven Bereich. 

 

Ermächtigungsübertragungen im konsumtiven Bereich  

Bei den im konsumtiven Bereich vorgesehenen Ermächtigungsübertragungen in Höhe von 

3.561.473,94 € handelt es sich z.B. um im Jahr 2021 nicht verausgabte Verwaltungsbetriebs-aus-

gaben und Schulbetriebsausgaben. Die Verwaltung hat im Hinblick auf derartige Aufwendungen 

die Zusicherung gegeben, Übertragungen vorzunehmen. Dadurch soll einerseits ermöglicht wer-

den, dass für größere Beschaffungen Beträge angespart werden können und andererseits dem 

sog. Dezemberfieber entgegen gewirkt wird. Ein Großteil der Ermächtigungs-übertragungen aus 

dem Jahr 2021 beziehen sich auf noch nicht verausgabte Mittel für die Beschaffung von Hard- und 

Software unter 800 € (netto) (ca. 379.000 €), den DigitalPakt der Schulen (ca. 676.000 €), das För-

derprogramm –Infrastrukturausbau- Grundschulen (ca. 487.000 €) und das Förderprogramm –An-

kommen und Aufholen nach Corona in NRW- (ca. 234.000 €). Die Ermächtigungsübertragungen 

führen im Jahr 2022 zu zusätzlichen Aufwendungen und Auszahlungen. Den zusätzlichen Belas-

tungen im Jahre 2022 stehen gleichzeitig Entlastungen im Jahre 2021 gegenüber.  

 

Ermächtigungsübertragungen im investiven Bereich  

Das Volumen der investiven Ermächtigungsübertragungen hat eine Höhe von 18.652.729,77 €. 

Die Ermächtigungsübertragungen, bei denen weder Aufträge noch Lieferungen bzw. Leistungen in 

2021 erfolgt sind, haben eine Höhe von rund 4,6 Mio. €. Bei den übrigen vorgesehenen Ermächti-

gungsübertragungen in Höhe von rund 14,0 Mio. € sind Aufträge in 2021 bereits erteilt worden. 

Die Ermächtigungsübertragungen belasten die Finanzrechnung des Jahres 2022. Den Belastun-

gen stehen gleichzeitig Entlastungen im Jahr 2021 gegenüber. 

 

 

 

Gez. Traumann 


